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— i ; nvl mit l| cv Iritnny —
Staatsanzeiger für das Großherzogtum Baden

Grosskerzogtmn Waden .
Karlsruhe , 21 . Dezember .

" ZX' r Bundesrat hat über die Einlösung beschädig-
ter oder unbrauchbar gewordener sowie über die Ver -
nichtnng nicht mehr umlaufsfähiger und die Behandlung
nachgemachter oder verfälschter Darlehnskassenscheine
folgende Bestimmungen erlassen :

I . Die Hauptverwaltung der Darlehnskassen bat siir
beschädigte oder unbrauchbar gewordene Darlehnskassen -
scheine für Rechnung des Reichs Ersatz zu leisten , wenn
das vorgelegte Stück zu eineni echten Darlehenskassen »
scheine gehört und mehr als die Hälfte eines solchen be-
trägt . Ob in anderen Fällen ausnahmsweise ein Ersatz
geleistet werden kann , bleibt ihrem pflichtmäßigen Er -
messen überlassen .

Sämtliche Reichs - und LandeSkassen haben die ihnen
bei Zahlungen angebotenen beschädigten oder nnbranch -
bar gewordenen (einschließlich der geklebten und der be-
schmutzten) Darlehnskassenscheine , deren Umtausch -
fähigkeit nach dem vorhergehenden Absatz zweifellos ist,
anzunehmen , aber nicht wieder auszugeben .

Solche Darlehnskassenscheine sind außer von der
Reichshauptkasse auch von den Kaiserlichen Oberpostkas -
sen , der Königlich Preußischen Generalstaatskasse , den
Königlich Preußischen Regierungs - beziehungsweise Be¬
zirkshauptkassen und von den Landeszentralkassen der
übrigen Bundesstaaten gegen gesetzliche Zahlungsmittel
oder Darlehnskassenscheine umzutauschen .

Bestehen hinsichtlich der Umtauschfähigkeit von Dar -
lehnskassenscheinen nach Abs . 1 Zweifel , so ist der Ein -
lieferer an die Hauptverwaltung der Darlehnskasfen zu
verweisen .

Die im Abs . 3 bezeichneten Kassen haben die bei ihnen
eingegangenen einzuziehenden Scheine nach Prüfung der

. Umtauschfähigkeit in angeniessenen Beträgen an die
Hauptverwaltung der Darlehnskasfen (Berlin SW . 19)
abzuliefern , welcke für die umtanschsähigen Scheine Er -
fatz leistet .

II . Die nicht mehr umlaufsfähigen Darlehnskasfen -
scheine werden unter Kontrolle der Reichsschuldenkom -

Mission auf Kosten des Reichs durch die Reichsbank ver -

nichtet .
III . Sämtliche Reichs - und Landeskassen haben die bei

ihnen eingehenden nachgemachten oder verfälschten Dar -
lehnskassenscheine (§§ 146 bis 148 des Strafgesetzbuchs )
anzuhalten .

Wird ein eingehendes Falschstück als solches von den
Kassenbeamten ohne weiteres erkannt , so hat der Vor -
steher der Kasse sofort der zuständigen Justiz - oder Po -
lizeibehörde Anzeige zu machen und das angehaltene
Falschstück vorzulegen unter Beifügung des eingegange¬
nen , Begleitschreibens , Etiketts nsw oder der über die
Einzahlung aufzunehmenden kurzen Verhandlung .

Erscheint die Unechtheit eines Scheines zweifelhaft , so
ist er , nachdem dem bisherigen Inhaber eine Beschei-
nigung über den Sachverhalt erteilt worden , an die
Hauptverwaltung der Darlehnskasfen (Berlin SW . 19)
einzusenden . Diese wird solche Schrine einer Unter -
suchung unterwerfen und

a) im Falle der Echtheit für Rechnung des Reichs den
Wert der einsendenden Kasse zur Aushändigung
an den Einzahler zusenden , die Scheine aber , so -
fern sie zum Umlauf nicht geeignet sind , einziehen
lassen,

d )
' im Falle der Unechtheit die Falschstücke an die ein -
sendende Kasse zurückgeben , damit diese in Gemäß -
heit der Vorschriften unter III Abs. 2 verfahre .

Der Hauptverwaltung der Darlehnskasfen ist von jeder'
Einleitung eines Untersuchung ^ oder Ermittelungsver¬
fahrens wegen Fälschung oder Nachahmung von Dar -
lehnskassenscheinen sofort Mitteilung zu machen und , so-
bald es ohne Nachteil für das Verfahren geschehen kann ,
das Falschstück vorzulegen . Auch ist die Haupwerwal -
tung der Darlehnskasfen von dein Fortgang des Verfah -
rens in Kenntnis zu erhalten und von dem schließlichen
Ergebnis unter Vorlegung der Akten und Falschstücke
zu benachrichtigen . Letztere sind von der Hauptverwal -
tung der Darlehnskassen aufzubewahren .

Zu Abs . 3 der Ziff . I wird bemerkt , daß der Umtausch
nicht ausschließlich in gesetzlichen Zahlungsmitteln bean -
sprucht werden kann , sondern daß je nach Art der vor -
handenen Kassenbestände auch Darlehnskassenscheine ge-
geben werden dürfen .

* * In Belgien besteht zurzeit keine weitere Arbeits -
gelegenheit für Baugesellschaften , Architekten , Bauunter -
nehmer usw . mehr . Eine Reise nach Belgien , um Ar -
beitsausträge zu erhalten , bedeutet somit eine unnütze
Aufwendung an Zeit und Geld . Ebenso nutzlos er-
scheint ein schriftliches Angebot an das General -Gouver -

^uement in Belgien . Die Erlaubnis für Unternehmer ,
die belgischen Festungswerke zu besichtigen , wird künftig
« icht mehr erteilt .

■* * Durch die Bekanntmachung des Bundesrats vom
15. Dezember 1914, Einigungsämter betreffend , und die
dazu erlassene badische Vollzugsverordnung vom 23 . De -
zember 1914 soll der Tätigkeit der jetzt schon in zahl -
reichen Städten bestehenden und noch zu schaffenden
Mieteinigungsämter eine feste Rechtsgrundlage gegeben
und die Wirksamkeit ihrer vermittelnden Tätigkeit durch
die ihnen, zu verleihenden Befugnisse wesentlich erhöht
werden . Tie neuen Vorschriften sind dem Wunsche ent -
sprungen , die Schwierigkeiten , die zwischen Mietern und
Hausbesitzern vielfach entstanden sind , auszugleichen und
den Hausbesitz nach Möglichkeit während des Krieges
vor vermeidbarcn Mietverlusten zu schützen. Es soll ins -
besondere dadurch die Möglichkeit geschaffen werden , die -
jenigen Mieter , die ihre Miete ganz oder zum Teil zahlen
können , nach dem Maße ihrer Leistungsfähigkeit zur Er -
füllung ihrer Mietverpflichtungen heranzuziehen .

Die Hauptaufgabe der Mieteinigungsämter wird , wie
schon der Name besagt , darin bestehen , eine Einigung
unter den vor ihnen erscheinenden Parteien , seien es
Mieter und Vermieter oder Hpothekenschuldner und Hy -
pothekcngläubiger , zu erzielen .

Eine sehr wichtige Aufgabe fällt den Einigungsämtern
dadurch zu , daß die Gerichte das Einigungsamt vor der
Entscheidung gutachtlich zu hören haben , wenn es sich in
Verfahren , in denen die §§ 1 , 2 oder 3 der Bekannt¬
machung des Bundesrats vom 7 . August 1914 (R . -G . -Bl .
S . 359) oder die §§ 1 oder 3 der Bekanntmachung des
Bundesrats vom 18 . August 1914 (R . -G . -Bl . S . 377 )
Anwendung finden , um die Verpflichtung zur Zahlung
des Mietzinses oder des Zinses für ein hypothekarisch
sichergestelltes Darlehen oder die besonderen Rechtsfol¬
gen , die wegen der Nichtzahlung oder der nicht rechtzeiti -
gen Zahlung nach Gesetz und Vertrag eingetreten sind
oder eintreten , handelt . Wenn die hiernach zu erstat -
tenden Gutachten der Einiguugsämter unter Benützung
der ihnen den Parteien gegenüber zu Gebote stehenden
Befugnisse gewissenhaft , gründlich und rasch erstattet
werden , werden sie für die Gerichte ein wertvolles Hilfs -
mittel bei Fällung der Entscheidung sein .

Das Ministerium des Innern hat die Großh . Bezirks -
ämter angewiesen , soweit Einigungsämter in größeren
Gemeinden noch nicht bestehen , mit allem Nachdruck dar -
auf hinzuwirken , daß derartige Einrichtungen und zwar
mit solcher Beschleunigung geschaffen werden , daß ihre
Tätigkeit schon bei dem bevorstehenden Vierteljahres -
Wechsel bei sich ergebenden Schwierigkeiten in der Re -
gelung der gegenseitigen Verhältnisse von Mietern und
Vermietern , Hypothekenschuldnern und Hypothekengläu -
bigern zum Segen unseres wirtschaftlichen Leben ? ein -
setzen kann .

* * An Stelle des bisherigen Ausnahmetarifs für
Gerste , zu Futterzwecken bestimmt , vom 4 . November l . I .
tritt am 2 . Dezember l . I . ein Ausnahmetarif für Gerste
zu Futterzwecken ohne Festsetzung einer Höchstgewichts -
grenze sowie für Gerstenschrot mit den gleichen Fracht -
ermäßignngen , wie im bisherigen Ausnahmetarif vorge -
sehen , in Kraft . Der Ausnahmetarif nebst dem dazuge -
hörigen Nachtrag 1 kann durch Vermittlung der Güterab -
fertignngsstellen zum Preise vou 5 Pf . bezogen werden .

ßrnenntlngen,KerseHungen,ZuruHesetzungen !c.
der etatmäßigen Beamten der

(Hehaltstarifabteilunge»» H bis K
sowie

Ernennungen , Wersehungen 2c.
von nichtetatmäßigen Beamten .

Ans dem Bereiche des Ministeriums des Großh . Hauses ,
der Justiz und des Auswärtigen .

« ersetzt :
Justizaktuar Oskar Leppert beim Notariat Freiburg zum

Amtsgericht Radolfzell .
Freiwillig ausgeschieden :

Justizaktuar Adolf Kovar , zuletzt beim Amtsgericht Karls -
ruhe .
Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums des Innern .

— Großh . Verwaltungshof . —
Beamteneigenschaft verliehene

der Wärterin Johanna Würz bei der Heil - und Pflege -
anstatt Wiesloch ;

der Wärterin Therese Britsch bei der Heil - und Pflegeanstalt
bei Konstanz ;

der Weißzeugbeschlietzerin Emilie Menerhofen bei der Heil -
und Pflegeanstalt Pforzheim .

Etatmäßig angestellt :
der Gärtnrr Emil Vollmer bei der Heil - und Pflegeanstalt

Jllenau .
Aus dem Bereiche des Großh . Ministeriums der Finanzen .

— Forst - und Tomänenverwaltung . —
Etatmäßig angestellt :

Forstwart Bernhard Herzog in Hundsbach .
— Zoll - nnd Steuerdirektion . —

Ernannt :
die Steuereinnehmer : Wilhelm Bohn in Breisach und Tlat --

tin Glunj in Durlach zum Vorsteher einer Steuereinneh -
merei l .

Versetzt :
die Steuereinnehmer : Georg Grab in Heidelberg nach WieS «

loch ; Wilhelm Walzer in Schopfheim nach Waldshut . dieser
unter Ernennung zum Vorsteher einer Steuereinnehmerei l .

MssmIliaAMen m dem Bereichs des WlZWiWW
1 . Ernennunzen :

Albrecht Anna , Handarbeitsl . in Mannheim , wird Hauptl .
da . Auer Lydia , Haushaltungsl . in Pforzheim , wird Hauptl .
da . <?ar >h Margarete , Handarbeitsl . in Pforzheim , uiird
Hauptl . da . Beil Hermann , Unterl . in Mannheim , wir !»
Hauptl . da . Bender Käthe , Unterl . in Mannheim , wird Hauptl -
da . Bougine Maria , Handarbeitsl . in Mannheim , wird
Hauptl . da . Büchler Frida , Handarbeitsl . in Mannheim , wird
Hauptl . i>a . Harrer Elisabeth , Haushaltungsl . in Mann -
heim wird Hauptl . da . Hartman » Eva , Handarbeitsl . in
Mannheim , wird Hauptl . da . Hemberger Fanny , Hand ,
arbeitsl . in Mannheim , wird Hauptl . da . Hepting , Elisabeths
Handarbeitsl . in Mannheim , wird Hauptl . da . Hetzler Amanda .
Haushaltungsl . in Mannheim , wird Hauptl . da . Jutz Fried -
rich , Unterl . in Pforzheim , wird Hauptl . da . Kämmerer Emma ,
Handarbeitsl . in Mannheim , wird Hauptl . da . Karl -Huber
Mina , Handarbeitsl . in Mannheim , wird Hauptl . da . Körber
Maria , Handarbeitsl . in Mannheim , wird Hauptl . da . Krie -
ger Elise , Unterl . in Pforzheim , wird Hauptl . da . Kromer
Luise , Unterl . in Mannheim , wird Hauptl . da . Maudere .r
Lina , Handarbeitsl . in Mannheim , wird Hauptl . da . Meder
Emma , Hcndarbeitsl . in Mannheim , wird Hauptl . da . Müller
Luise , Handarbeitsl . in Mannheim , wird Hauptl . da . Rem -
mele Emma , Handarbeitsl . in Mannheim , wird Hauptl . da.
Ritz AloiZ, Unterl . in Pforzheim , wird Hauptl . da. Schließ -
lier Gustav , U nterl . und Realschulk. in Karlsruhe , wird
Hauptl . in Schwetzingen . Schmidt Josephine , Handarbeitsl .
in Mannheim , wird Hauptl . da . Schunck Elisabeth , Haushal -
tungsl . in Mannheim , wird Hauptl . da . Seitz Joseph , Unterl .
in Mannheim , wird Hauptl . da . Staiger Joseph , Unterl . in
Mannheim , wird Hauptl . da . llnglenk Paula , Handarbeitsl .
in Mannheim , wird Hauptl . da . Walter Luise , Handarbeitsl .
in Pforzheim , wird Hauptl . da . Wenz Eugenie , Unterl . in
Pforzheim , wird Hauptl . da . SHormer Luise , Handarbeitsl .
in Mannheim , wird Hauptl . da.

2. Versetzungen:
Bernhard Ferdinand , Hauptl . in Mudau , nach Eichtersheim .

Harbrecht Alfred , Hauptl . in Donaueschingen nach Mannheim .
Z u r ü ckg e u o m m e n :

die Versetzung des Hauptl . Eduard Bauer in Mörschenhardt
nach Schutterwald -Langhurst .

Zuruhtsetzuilgcn :
Bauer Remigius , Oberl . in Baden -Lichtental Berger Amalie ,

Handarbeitshauptl . in Konstanz . Müller Elisabeth , Hauptl .
in Heidelberg . Müller Maria , Handarbeitshauptl . in Bruchsal .
Frau Schweizer Katharina , Hauptl . in Frciburg . Sceber Wil¬
helm , Hauptl . in Mannheim .

4. Todesfälle :
Baum Jakob , Oberl . in Notzingen . Vaumann Ludwig .

Oberl . in Untergrombach . Farrenkopf Peter , Hauptl . in
Schwetzingen . Hauth Adolf , H-".>ptl . in Maleck . Menold Wil -
Helm, Hauptl . in Michelbach.

' k Stephan , Hauptl . in Böh -
ringen . Strobcl Wilhelm , Hauptl . in Singen , A . Konstanz .

* Nr . LXX1V dez Gesetzes- und Berordnungs - Blattes für
das Großherzogtum Bade» hat folgenden Inhalt : Verordnung
des Ministeriums des Großherzogkichen Hauses , der Justiz und
des Auswärtigen und des Ministeriums des Innern : Eini¬
gungsämter betreffend .

% Personaloerändcrungen im Ober - Postdirektionsbezirk
Konstanz . Es haben bestanden die Prüfung zun» Postsekre¬
tär die Postassistenten Miller in Konstanz und Senn in Vil -
lingen . — Etatsmäßig angestellt ist : die Telegraphengehilfin
Heilemann in Konstanz . — übertragen sind Bureaubeamten -
stellcn 1. Klasse ! dem Postsekretär Diemer aus Radolfzell bei
der Oberpostdirektion in Metz , dem Telegraphensekretär von
Carben aus Offenburg bei der Oberpostdirektion in Köln unter
gleichzeitiger Ernennung zu Oberpostsekretären . — Versetzt
sind : der Ober - Postassistent Sommer von Radolfzell nach
Meßkirch , der Telegraphenassistent Krieg von Freiburg nach
Colmar (Els .) . — In den Ruhestand tritt : der Postmeister
Saar in Säckingen . — Gestorben sind : der Kanzleisekretär
Hienerwadel in Konstanz , der Postsekretär Meihofer in Schil -
tach .

B . C . Nußloch b . Heidelberg , 22. Dez . In den letzten
Wochen sind hier auf Aufforderung der Pfarrämter für
17 MO M . an Goldmünzen bei der hiesigen Post -
agentur gegen Papiergeld umgtauscht worden .
Manche Besitzer von Goldmünzen wechselten so noch 200
bis 300 M . um .

B . C . Singen , 22 . Dez . Von dem seinerzeit vom Bür -
gerausschuß bewilligten Kriegskredit von 100 000
Mark sind bis jetzt 47 360 M . für gesetzliche Kriegsunter -
stützung und 15 280 M . für Einquartierungsgelder be -
zahlt worden . Ter Bürgerallsschuß bewilligte für Not -
standsarbeiten 10 000 M .

Aus öev Wesiöenz .
* Des Rachrichtcnbureau für das neutrale Ausland , Rudolf

Katz , befindet sich vom 28. Dezember an im Rathaus , Zimmer
Nr . 96 , direkter Aufgang , Zähringerstraße . Dem Unterneh¬
men ist seit kurzer Zeit eine Lesegel^genheit für verwundete
Krieger angegliedert . Ja . 150 der neuesten Zeitungen aus
allen Teilen Badens sowie von ganz Deutschland , liegen da »
selbst zur gefl . Benützung auf . Ebenso befindet sich von nun
an auch die Ablagestelle gelesener Zeitungen in obigem Bureau ,
die Zweigsammelstellen bei Herrn Wolf jr^ Kaiserst . 82a , und
Fa . Eckert -Kramer , Kaiserstr . 112, II ., bleiben bestehen . Adres¬
sen im neutralen Ausland , die sich zum Versand von deutschen
Aufklärungsschriften eignen , werden noch stet? entgegengenom -
men . Außerdem werden Auskünfte jeder Art kostenlos der -
mittelt . Sprechstunde täglich von XU — VA2 und 3—5 Ith «
nachmittags -



G . Braunsche Hofbuchdruckerei und Verlag , Karlsruhe in Baden

Hürgerkunde für Kaden
Deutsche Staats - und Rechtsknnde
Zur Einführung in das öffentliche Leben der Gegenwart
Von t Landgerichtsrat Dr . A . Glock

Fünfte Auflage
Nach dem Tode des Verfassers umgearbeitet von Rotariatsinspektor E . Burger
(XXIV und 541) Seiten ) Preis gebunden M 3 .20

Außerdem erschienen einzelstaatliche Ausgaben für :

Bayern, Elsaß - Lothringen , Hessen , Preußen , Sachsen und Württemberg
Das Großherzoglich Badische Ministerium des Kultus und Unterrichts hat die Glock ' sche
Bürgerkunde für Baden amtlich empfohlen , ebenso der Großherzoglich Badische Oberschnlrat

die früheren Auflagen .

Einige Urteile :
Ter Großhcrzoglich Badische Lbcrschulrat , Karlsruhe . „Das Werk, das eine übersichtliche und zuverlässige Tar -

stelluug der Grundzüge unserer gesamten Rechtsordnung gibt , eignet sich besonders für die Hand des Lehrers — auch an Volksschulen
— als Hilfsmittel für die Behandlung der einschläigigen Fragen im Unterricht und kann zur Anschaffung sehr empfohlen werde» ."

Badische Rotarszeitschrift . „ Es befriedigt die höchsten Ansprüche an Wissenschaftlichkeit und zugleich alle Ansprüche, die
man an etil Volksbuch stellen kann. Seine Verwendungsmöglichkeit ist unbeschränkt . Man kann es dem Schüler , dem . Bauern und Hand¬
werker in die Hand geben."

PS5T Ausführliche Prospekte kostenfrei

ju beziehen durch jede Buchhandlung und direkt vom Berlag .

MW « LmösAmii » m Rstm fireuj .
XII Danksagung für auswärtige Gaben .

An Spenden für das Rote Kreuz sind von außerhalb der
Stadt Karlsruhe wohnhaften Personen bei unserer Kasseuver -
waltung in der Zeit vom 1 . bis 16. Dezember iveiter einge -
gangen :

Bon Ihrer Durchlaucht Fürstin zu Leitungen 1000 M .
Von den Frauenvercinen : Tauberbischofsheim 1 goldene Uhr ,

2 Ringe , 1 Armband und alte Schmuckstücke, Malterdingen 100
Mark , Whhlen 150 M ., Spielberg 50 M . sowie 3 Ringe , 3
Paar Ohrringe und 1 Brosche , Hasel 1 goldene Uhr . Lützel -
sachsen 30 M . , Reilingen 40 M ., Langensteinbach 240 M .,
Eutingen 220M M ., Kirchardt 3V0 M . . Wenkheim 10 M . , Her -
tingen 20 M . , Schönau b . H . 20 M . , Neidenstein 40 M . . Bühl
71,25 M . , Vörstetten 20 M ., Schopfheim 500 M ., Gerlachsheim
80 M . . Waldshut 40 M . , Blankenloch 92 M „ Haltingen 30 M . ,
Altenheim 75 M . , Allmannsdorf 50 M . , Dettingen 14 M , Bil¬
zingen 77 M . , Eubigheim 32 M . , Altlutzheim 100 M ., Alten¬
heim (6 . Gabe ) 200 M ., Rintheim 40 M . , Hochstetten 28 M . ,
Melschneureut 64 M . , Grafenhausen 4 M . , Hilzingen (vom
Musikverein und Männerchor ) 60 M .

Vom Frauenverein und Gemeinde : Büchig 15 M .
Von den Gemeinde » und Bürgermeisterämter « : Leopolds -

Hafen 10 M ., Rimmingen 20,50 M . , Biengen 30 M . , Eisen¬
tal 100 M . . Langenalb 100 M . , Ersingea 150 M . . Niefern 44 M ,
Huchenfeld 121 M ., Gailingen ( aus einer Kollekte ) 1 380,70 M . ,
Staffort 77 M ., Waldenhauscn 60 M . , Kaltbrunn (Amt Wol -
fach ) 12b 2)1., Mosbach (Amt Achern ) 5,30 M . , Leopoldshafen
12 M . , Hausen a . d . Möhlin 50 M .

Bon den ev . Kirchengemeinden und Pfarrämtern ^ Gersbach
173,10 M ., Köndringen 85,13 M . , Kork 260 M „ Wössingen 136
M , Hohensachsen 50 M . , Gochsheim 50 M , Bahnbrücken 74 M . ,
Rutzheim 150 M . , Liedolsheim 100 M . , Ittersbach (3 . Gabe )
50 M , Dertingen 40,50 Ml , Münzesheim 80 M . , Bauschlott
100 M . , Hohensachsen laus der Kirchengemeinde Lützelsachsen )
100 M , Palmbach 60 M ., Hagsfeld (6 . Gabe ) 200 M .

Von dem kath . Pfarramt : Grünsfeld A0 M .
Bon dem israel . Mänuervcrein : Flehingen 20 M .
Durch das Rote Kreuz : Tiengen (Ortsausschutz ) 300 M .,

Bonndorf (Ortsausschutz ) 3000 M ., Unterfchüpf (Ortsausschutz )
50 M ., Külsheim (Sammelstelle ) 1000 M . , Konstanz (Ortsaus ^
schütz ) 5000 M ., Mosbach ( Bezirksausschutz ) 700 M ., von den
Gemeinden Bahnbrücken , Zaisenhausen , Ruit und Bretten
durch den Ortsausschutz Bretten 104,90 M , Schwetzingen
iMännerhi lfsverein ) 2000 M ., Staufen (durch Ortsausschutz )
107,90 M . , Weinheim (Ortsausschutz ) 2000 M . , Breisach (Orts -
ausfchutz ) 50 M . , Lörrach (Ortsansschutz ) 10 749^ 4 M ., Brei -
fach «'Bezirksausschuß ) 407 M . , Pfnllendorf ( Ortsausschuß )
300 M .

Vom Verband bod . Gemeinderechner Weinheim 100 M . ,
ländl . Kreditverein Neidenstein 50 M ., landw . Bezirksvereiu
Weinheim 100 M . , landw . Bezirksverein Ladenburg 50 M .,
Konsumverein Raithaslach 5 M ., Kasse des landw . Konsum -
Vereins Pforzheim 100 M . , Siadtkasse Staufen 200 M . , Mili -
tärverein Wagshurst 50 M , Mitglieder des Bad . Landesver -
eins für Bienenzucht 358,60 M . , Verband bad . Gewerbeschul¬
männer Weinheim 750 M ., landw . Bezirksverein Achern 50
Mark , Beteranenverein Tiefenbronn (Verzicht auf Lotterie -
gewinn ) 2 M .

Vom Bahn - usw . Personal der Stationen : Muggensturm
(Sammelstelle ) 18 M . , Freiburg -W/ehre 4 M . , Emmendingen
16 M . , Denzlingen 25 M . , Elzach 20 M ., Radolfzell 101,75 M .,
Appenheim 40 M . , Zusenhosen ö M ., Zi.elfingen , Bahmv .
Waldrafs und Bahnw . Dinfer 4 M . , Stationsw . Roth 5 M .,
Freiburg , mittl . Beamte der Eilgutabfertigung , 6 M . , Beam
tinnen des Stationsamts 7,50 M . , Ortsgruppe des Vereins
bad . mittl . Eisenbahnbeamten 39,50 M . , Maxau 53 M ., Riegel
20 M . , Baden 22 M ., Beamte der Blockstelle 48 der Rheintal -
bahn 7 M . , Friedrichstal 18 M ., Josephslust (Sigm . ) 8 M .,
Göggingen 5 M .

Von Marzell , Medizinalrat Dr . Curschmann 100 M . , Dr .
Kolaezek , Stabsarzt im Feldlazarett 11 des 14 . Armeekorps
^Strafgelder für Gebrauch von Fremdwörtern ) 3L M . ; Tien -
gen , Dr . Gerber 4 goldene Ringe ; Zürich , Berta Frey 10 M . ;

Poslunterbeamte des Postpferde - und Wagendepots Remilly64 M . ; Mannheim , Frau Jtzle 10 M ; Newyork . Alfred Ett¬
linger 100 M . : Schömberg , Ungenannt 2 M . ; Wollmatingen ,
Frau Luise Reck 50 M . ; Heiligkreuz , Landtagsabgeordneter
Müller 100 M . ; Friedlingen , Frau Berta Furtwengler 50 M . ;
Heinsheim , 3 . Lilasse der Schule 14 M . ; Appenweier , Alb .
Kretzmann 100 M . ; Jllenau , Personal der Grotzh . Heil - und
Pflegeanstalr (zum 3 . Dezember » 189,50 M . ; Baden - Baden ,
Major R . von Freydorf 20 M . ; Malsch , Oberstat . - Kontrolleur
Hoog S M . ; Sennfeld , Schulkinder (2. Sammlung ) 34 M ;
Berlin , 2 . Bleichröder 100 M . ; Schaffhausen , Otto Huttuer
10 M . ; Basel - Lörrach , Eisenb . -Sekretär Schwaerzel 10 M . ;
Oberveterinär Rogge v . Oppenau , z . Zt . im Felde , 6 M . ; Vize -
loachtmeister Becker, Res .- Feldart .-Regt . 29, 3 M . ; Dürren -
büchig , Friedr . Hauth , Lehrer , 26,50 M . ; Gernsbach , Unge -
nannt 8 M . ; Neckarhausen , Frau Gg . Jkb . Fleck 5 M . ; Rhein -
bifchofsheim , Notar Appel 180 M . ; Zürich , F . Stromayer 10
Mark ; Rheiubischofsheim , Sparbüchse der Realschule 65 M . ;
Gochsheim , llngenannt 3 Ringe , 1 Paar Ohrringe , 2 goldene
Broschen ; Mannheim , Ungenannt 500 M . ; Emmendingen ,
männl . Warte - und Wirtschaftspersonal der Heil - und Pflege
anstalt 91 M ; Jllenau , Beamte der Grotzh . Heil - und Pflege -
anstalt (zur Feier des Geburtstages I . K . H . Grotzherzogin
Luise ) 500 M . , W . Didring , Mitglied der Zentralorganisation
des Schwed . Roteil Kreuzes , Stockholm (zum Geburtstag I . K .
H . der Grotzherzogin Luise bei seinem Besuch in Karlsruhe )
1000 M ; Mannschaft 1 . Komp . Jnf . - Regt . 170 , durch Frau
Major von Luedersdorff , Offenburg , 11 M . : Wien , Ant .
Himmelbauer u . Cie . 3,20 M . ; Salem , Sparkassier Bethäuser
20 M . ; Königsbach , Schule , 34 M . ; Bühl , Kaufmann € . Wenk
50 M . ; Spöck, Grotz , Lazarettverwalter (aus den Ersparnissen
des Lazaretts ) 100 M ; Balzhofen , M . V . (Verzicht auf Lot -
teriegewinn ) 2 M . ; Saig , M . V . (Verzicht auf Lotteriegewinn )
4 M . ; Brüssel , Haffner 15,50 M . ; Bremerhaven , W . Scheible
(Verzicht auf ein Guthaben ) 0,20 M . ; San Francisco , Karl
Jacob 100 M . ; Mannheim . Cresz . Kasten geb . Kaiser (Verzicht
auf ein Guthaben ) 0,20 M . ; Chikago , Mina Scholl 50 M . ;
Blankenloch , Pfarrer G . Bahr 30 M . ; Bueuos - Airc ? , Frl . I . E .
Seubert 100 M ; Ühlingen , ein Teil des Ergebnisses einer
Haussainmlung (2 . Gabe ) 150 M . ; Höllstein , lilise Volz 100
Mark ; Hüffenhardt , Hauptl . Maus 2M M . ; Hochhausen
(Tauber ) , Lorenz Dölzer 5 M . ; Berghausen , versch. Gaben
140 M . ; Rheinfelden , Frl . Fendrich 5 M . ; Newyork , Julius
Löweuthal 100 M . ; Lemberg , Ungenannt 1 Armband mit 9
ungar . Kronen ; Freiburg , Bausekretär Bauer und Bauassistent
Greitmann 8 M . Zusammen 39 662,10 M , mit den bereits
veröffentlichten Spenden im ganzen bis heute 438 864,82 M .,
darunter 17 156,33 M . für den Liebesgabenfonds .

In der 11. Danksagung muh es heitzen „Verzicht des gc -
samten untern Personals der Grotzh . Heil - und Pflegeanstalt
zu Pforzheim auf die Weihnachtsgeschenke zugunsten des
Roten Kreuzes im Betrage von zusammen 660 M .

"

Für alle Gaben herzlichen Dank !
Karlsruhe , den 19. Dezember 1914 .

Der Vorsitzende du Depotabteilung .
Geheimer Rat Dr . G l o ck n e r .

N .370 .2 .1 . Freibnrg . Kut -
scher Philipp Gottfried Biiche
Ehefrau Marie geb. Schmid

Pforzheim , vertr . durch

KürgerW Rechtspflege .
a. Streitige Gerichtsbarkeit

91.340 .21 Freiburg . Die
Ehefrau de» Emil Schlatterer ,
Frieda geb . Stoll in Porto
Ronco (Tesfin , Schweiz ) hat
die ihrem Ehemann im Juni
oder Juli 1913 in Bellinzona ,
sowie etwaige früher ihm er -
teilten Vollmachten für kraft -
los erklärt .

Auf Bewilligung des Grotzh .
Amtsgerichts hier wird dies
hiermit bekannt gemacht .

Freiburg , 15. Dez . 1914.
GerichtSschreiberei Grotzh.

Amtsgerichts 2.

Rechtsanwalt Grumbach hier ,
klagt gegen ihren genannten
Ehemann , zuletzt hier , jetzt
unbekannten Aufenthalts ,
mit dem Antrag , die zwischen
den Parteien am 10. 1 . 07 zu
Basel geschlossene Ehe aus
Verschulden des Ehemanns
zu scheiden und ladet densel -
ben zur mündlichen Verhänd -
lung des Rechtsstreits vor die
Z .-K. I Gr . Landgerichts hier
in den auf 3. 3. 15, vvrm. 9,
bestimmten Termin mit der
Aufforderung , einen bei dem

bezeichneten Gericht zugelas -
senen Anwalt zu bestellen .
Kreiburg , den 19. 12. 1914.
GerichtSschreiberei Gr . Land -
Gerichts .

N .369 .2 Karlsruhe . Die
Firma Lurch n . Cie . , Müh -
lenfabrikate in Mannheim ,

Prozeßbevollmächtigte !: :
Rechtsanwalt Dr . Westhei -
mer in Karlsruhe , klagt ge-
gen den Bäckermeister Lud -
wig Braun , früher in Karls -
ruhe : Durlacherstratze 89 , jetzt
unbekannten Aufenthalts , un -
ter der Behauptung , datz die
Klägerin dem Beklagten im
Jahr 1914 auf vorherige kauf -
weise Bestellung Waren ge-
liefert habe .^mit dem Antrage
auf gegen Sicherheitsleistung
vorläufig vollstreckbare Ver °
urteilung des Beklagten zur
Zahlung von 1163 M . nebst
4 Proz . Zins hieraus seit
Klagezustellung .

Die Zuständigkeit des
Amtsgerichts ist vereinbart .

Zur mündlichen VerHand -
luug des Rechtsstreites wird
der Beklagte vor das Grotz -
herzogliche Amtsgericht in
Karlsruhe , Akademiestratze 2,
Eingang II , 1 . Stock , Zim¬
mer Nr . 8, auf
Mittwoch , den 10 . Fr .br . 1915,

vormittags 9 Uhr ,
geladen .

Karlsruhe . 21 . Dez . 1914.
Gerichtsschreiber Grotzh .

Amtsgerichts A . 1 .
N .361 .2 Mannheim . Die

Firma Oberrheinische Metall -
werke G . m . l>. H . i» Mann¬
heim , Prozeßbevollmächtigte :
Rechtsanwälte Dr . Darni -

städter , Künzig und Tr . El -
süsser in Mannheim , klagt ge-
gen den Kaufmann Gauriel
Dereppe , früher in Köln a .
Rhein , Hotel Excelfior (Ernst ) ,
jetzt unbekannten Aufenthalts ,
auf Grund der Behauptung ,
datz letzterer in den Jahren
1913 und 1914 unter der nicht
zum Handelsregister eingetra -
genett Firma Dereppe u . Co.
gemeinsam mit dem Kauf -
mann Jguaz Pollak , früher
in Köln , jetzt in Paris , Wa -
ren von ihr käuflich bezogen
habe , und datz die Rechte gegen
Pollak vorbehalten bleiben ,
mit dem Antrag « auf Verur -
teilung des Gabriel Dereppe
zur Zahlung des Betrags von
3976,26 Mark nebst 5 Proz .
Zinsen hieraus vom Tage der
Klagezustellung an und zur
Tragung der Prozetzkosten
eiuschl ! etzlich der Kosten des
Arrestverfahrens und Arrest -
Vollzugs des beim Kgl . Land -
gericht Köln erwirkten Arrest -
befehlL im Betrage von 93,95
Mark nebst 4 Proz . Zins hier -
aus seit dem Klagzustellungs -
tag durch ein geacn Sicher »
heitsleistung vorläufig voll¬
streckbares Urteil . Tic Klage
riii ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des
Rechtsstreites vor die zweite
Kammer für Handelssachen
des Grotzh . Landgerichts zu
Mannheim auf Mittwoch , den
24 . Februar 1915 , vormittags
9X- Uhr , mit der Aufforde¬
rung , einen bei dein Gerichte
zugelassenen Anwalt zu be- >
stellen .

Mannheim , 18. Dez . 1914.
Der GerichtSschreiber Grotzh .

Landgerichts .
R .365 . Eberbach . In dem

Konkursverfahren über das
Vermögen der Firma Zim -
mermauu & Beilstein , G . m.
b. H ., Maschinenfabrik in
Eberbach a . N ., ist zur Prü -
fung der nachträglich auge -
meldeten Forderungen Ter -
min auf
Mittwoch , de» 1Z. Jan . 1915,

vormittags 11 Uhr ,
vor dem Grotzh . Amtsgericht
Eberbach , Zimmer Nr . 4 . an -
beraumt .

Eberbach , 19. Dez . 1914.
Der Gerichtsschreiber Grofih .

Amtsgerichts . ^
. N .366 . Heidelberg . In dem
Konkursverfahren über das
Vermögen des Kaufmanns
Josef Sipper in Heidelberg
ist Termin zur Prüfung nach
Abhaltung des allgemeinen
Prüfungstermines angemel -
deter Forderungen auf Don -
nerstag , 28 . Januar 1915,
vormittags 9 Uhr, vor dem
Grotzh . Amtsgerichte hier —
Zimmer Nr . 2 — bestimmt .

Heidelberg , 18. Dez . 1914.
Gerichtsschreiberei Grotzh.

Amts gerichts IV .
3L883. Neustadt (Baden ) .

Über das Vermögen des Hut -
Händlers und Taglohn er ? Le -
nedikt KLruer in Waldau
wurde heute am W . Dezem¬

ber 1914 , vrmittags Uhr ,das Konkursverfahren er -
öffnet .

Der Kairfmann Karl Mül -
l« r hier wurde zum Konkurs -
Verwalter ernannt .

Konkursforderungen sindbls zum 19. Januar 1915 bei
dem Gerichte anzumelden .

Es wird Termin anberaumt
Vor dem diesseitigen Gerichte >
zur Beschlußfassung über die
Beibehaltung des ernannten '
oder die Wahl eines anderen
Verwalters , sowie über die
Bestellung eines Gläubiger -
ausschusses und eintretenden -
falls über die in § 132 der
Konkursordnung bezeichneten
Gegenstände auf .
Dienstag , den 2. Febr . 1915,

vormittags 10X> Uhr ,
und zur Prüfung der ange -
meldeten Forderungen auf
Dienstag , den 2. Febr . 1915,.

vormittags 1014 Uhr .
Allen Personen , welche

eine zur Konkursmasse gehö-
rige Sache in Besitz haben
oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind, ist aufge -
geben , nichts au den Gemein -
schuldner zu verabfolgeu oder
zu leisten , auch die Verpflich -
tung auferlegt , von dem Be -
fitze der Sache und von den
Forderungen , für welche sie
aus der Sache abgesonderte
Befriedigung in Anspruch
nehmen , dem Konkursver¬
walter bis zum 19. Januar
1915 Anzeige zu machen .

Neustadt (Baden ) , de» 22.
Dezember 1914.
Der GerichtÄfchrciber Grotzh .

Amtsgerichts .
N .375 . Radolfzell . In dem

Konkursverfahren über den
Nachlatz des Waldhüters
Friedrich Kaiser in Friedin -
gen gebe ich gemätz § 151 K . -
O . bekannt , datz nach Deckung
der Kosten des Verfahrens
— bevorrechtigte Forderungen
sind nicht vorhanden — eine
Masse von 1783,84 M . ver -
fügbar ist.

Tie Konkursforderungen be-
tragen 3803,42 M .

Radolfzell , 21 . Dez . 1914.
Der Konkursverwalter :
Bohl , Rechtsanwalt .

N .384 . Heidelberg . Gemätz
8 1961 des bürgerlichen Ge¬
setzbuchs wird über den Nach-
latz des Privatmanns Adam
Adelhelm in Heidelberg -
Neuenheim die Nachlatzver -
Haltung angeordnet .

Notariatssekretär a . D . Jo -
Hann Besant in Mainz , Schul -
stratze Nr . 7 , wird zum Nach-
latzverwalter bestellt .

Heidelberg , 18. Dez . 1914.
Grotzh . Notariat IV als Nach-

latzgericht ^

MMeMk
MMMlWMll .

Tüncherarbeiten für die
Gebäude des Kultusministe -
riumS find nach Finanzmini -
sterialverordnung vom 3 . Ja -
nuar 1907 zu vergeben .

Arbeitsbefchriebe und Be¬
dingungen liegen bei unter -
zeichneter Behörde vormittags
auf , wo Abgabe der A-' g .' -
botsformulare erfolgt .

Angebote sind verschlossen ,
portofrei uud entsprechend
überschrieben bis zum 3». ds .
Mts . , vormittags 9 Uhr , eTn»
zureichen . Daselbst Eröff¬
nung der Angebote . Zuschlags -
frisi 8 Tage . 9i.381

Karlsruhe , 18 . Tez . 1914.
Grotzh . BezirkSbauinspeltio » .

Ansnahmetarif für
Gerste .auch geschroten .

m Lnttrriwecken.
An Stelle des Ausnahme -

tarifs für Futtergerste vom
4 . November l . I . tritt am
2 . Dezember l . I . ein Aus -
nahmetarif für Gerste , auch
geschroten , zu Futterzwecken
nebit Nachtrag I in Kraft .
Sie können durch Vranitt -
lung der GüterabfertigungZ -
stellen oder unseres Verkehrs -
bureaus zum Preise von 5
Pf . bezogen werden . N .380

Karlsruhe , 22 . Dez . 1914 .
Grotzh. Generaldirektio « der

B ad . Staatseiscnbabnen

Siichlisch - Südwcttd .
Verkehr.

Am 2 .
"

Januar 1915 wird
die Station Gleisberg -Mar -
dach in den direkten Verkehr
einbezogen . Näheres in un -
serem Tarifanzeiger . N .gW

Karlsruh « , 23 . Dez . 1M4 .
GrM . Geueraldirrttt - n der

StaatSeifrub ^ ne « .
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